
Aufgaben| Identifizierung von Personen und Objekten in Bild- und Forschungsdatenbanken

Aktuelle Konzepte| Normdaten und linked data-Modelle

... warum nicht 
gleich
Wikidata ?! 
als universelle Plattform für Identifizierungen und Statements 

Desiderate/Szenarien| Ausbau der Datenbasis, Automatisierung von Abläufen

Georg Schelbert, Institut für Kunst- und Bildgeschichte, Mediathek, georg.schelbert@hu-ber.in.de
Dieses Poster und die darauf beschriebenen Forschungsprojekte stehen nicht in institutionellem Zusammenahng mit Wikimedia e.V. oder Wikidata

Werke

Personen

• Referenz auf andere Identifier, 
auch fachspezifische wie RKD, ULAN, CONA

• Daten (Sachverhalte, Geodaten) extrahierbar (Wikidata-Statements), 
in eigene Datenbanken integrierbar

• Datenstruktur flexibel und unendlich erweiterbar
(zeitbasierte, qualifizierte Relationen)

• Nutzung als kollaborative Datenbank – ersetzt potentiell eigene Datenbanken
(nachhaltig! was in Wikidata ist, steckt nicht in lokalen Datensilos)

• Communitiy-basierte Weiterentwicklung von Infrastrukturen 
(Abfrageschnittstellen, Engabetemplates, Präsentationsformate – z.B. 
Reasonator, etc....)

• Valide Primärrepositorien (Museums-, Forschungsdatenbanken) bieten one-
click Template zur Erzeugung von Wikidata-Datensätzen an / exportieren direkt 
in Wikidata

Traditionelle Vorgehensweise:
• domänenspezifische 

Metadatenschemata und Ontologien
Internetadäquate Vorgehensweise:
• Vernetzte Konzepte, Einsatz von 

„Normdaten“

Glasdia, ca. 1920, 8,5 x 10 cm
Foto des Hl. Johanns Ev. von Donatello

• „Normdaten“ sind nicht absolut: besser „Referenzdaten“
• für Personen: konzeptionell unproblematisch und international referenziert (VIAF)
• für Werke: unvollständig und konzeptionell (was ist ein Werk?) 

und quantitativ herausfordernd
Hl. Johannes Evangelist von Donatello

1408-1415, Florenz, Domopera
(sehr bekannt, aber nicht in der GND)

• Eindeutige, überall zugängliche 
Referenz

• multilingual
• Daten frei verfügbar (CC0 ), für 

Menschen & Maschinen 
bearbeitbar

...Ziel von Wikidata: Bereitstellen einer allgemeinen Wissensquelle für die 
gesamte Welt. Ein Datenobjekt ist nur dann zulässig, wenn es mindestens einem 
dieser zwei Ziele entspricht, also mindestens eines der nachfolgenden Kriterien 
erfüllt:
• ·Es enthält mindestens einen zulässigen Link auf eine Seite in Wikipedia, 

Wikivoyage, Wikisource, Wikiquote, Wikinews, Wikibooks, Wikidata oder 
Wikimedia Commons. 

• Es bezieht sich auf einen klar abgrenzbaren konzeptuellen oder wirklichen 
Gegenstand. Der Gegenstand muss relevant sein in dem Sinn, dass er mit 
glaubwürdigen und öffentlich verfügbaren Literaturbelegen beschrieben 
werden kann.

• ·Es wird für eine geschlossene Systematik benötigt, z. B. aus Aussagen anderer 
Objekte einen höheren Nutzen zu gewinnen.

Projekt: Digitalisierung und Erschließung der historischen
Lehrsammlung des Institituts für Kunst- und
Bildgeschichte der Humboldt-Universität zu Berlin, ca.
60.000 Glasdias im Format 8,5 x 10cm ca. 1890 und 1970
hergestellt
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